
Charaktertausch 

 

Willst Du den Anschluss an den Zeitgeist nicht verlieren,  

und glücklich sein auf jedem Gebiet. 

Dann weist Du: Es gilt sich ständig zu optimieren.  

Jeder ist seines eigenen Glückes Schmied.  

 

Was die Zufriedenheit und Anerkennung hebt,  

ist oft teuer und gewöhnlich kaum zu kaufen. 

Weil persönlicher Fortschritt aber von Verbesserung lebt,  

macht´s wie ich – probiert es mal mit tauschen!  

 

Ich geb Dir meine Depressionen und du mir deine Aggression. 

Ich krieg Deine Phantasie und du meine Schizophrenie. 

Du bekommst meine Neurose, ich dafür Deine Psychose. 

Ich nehm Deinen Optimismus, Du kriegst meinen Chauvinismus.  

 

Krieg ich Deine Zärtlichkeit, kriegst Du meine Launigkeit.  

Du gibst mir Dein Borderline-Syndrom? Besten Dank, aber das hab ich schon.  

Aber ich geb Dir Spontaneität und kriegt dafür Kreativität.  

Und mein Gefühl der Minderwertigkeit tausch ich gegen Heiterkeit.  

 

Tipp Topp ohne Wiedergabe. Die Vereinbarung ist getroffen.  

Eine Rücknahme ist leider nicht möglich und der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

 

Ich weiß zwar nicht, wie es Dir jetzt damit geht 

Hauptsache, mein neuer Charakter steht 

Ich fühle mich wesensmäßig rundum erneuert 

Mein altes EGO – Du bist gefeuert.  

 

2) Diese Technik kann man natürlich ausweiten,  

sie ist nicht auf das Psychische beschränkt. 

Es gibt ja auch manch körperliche Seiten, 

an die man lieber nicht so gerne denkt.  

 

Gerade hier muss man sich deutlich optimieren,  

und ist man mit Tauschen in der Lage, 

sich ein ganz neues Wohlbefinden zu kreieren. 

Alles weitere - regeln Angebot und Nachfrage.  

 

Ich geb Dir meinen Blinddarm und Du mir deinen Charme. 

Ich krieg Deine Intelligenz und Du meine Potenz. 

Du bekommst meinen Tinitus, ich dafür Haare auf der Brust. 

Ich nehm auch Deinen Haarausfall und Du kriegst den Bandscheibenvorfall.  

 

Krieg ich Dein gutes Sehn, kriegst Du mein Hüftproblem. 

Du gibst mir Deine Gicht? Ha, die nehm ich aber nicht.  

Aber ich geb Dir meine Allergie im Austausch für Bullemie. 

Und meinen tollen Bänderriss tausch ich gegen dein 1a Gebiss. 

 

Tipp Topp ohne Wiedergabe. Die Vereinbarung ist getroffen.  

Wenn´s Beschwerden gibt bitte schriftlich und zwar binnen von zwei Wochen.  



 

Ich weiß zwar nicht, wie es Dir jetzt damit geht 

Hauptsache, mein neues Wohlbefinden steht 

Ich fühle mich besser so rein äußerlich. 

Mein neues EGO – Ich bin stolz auf dich.  

 

3) Das Ganze geht natürlich nicht nur zu zweit,  

besser ist, wenn möglichst alle mitmachen.  

Das erhöht die Auswahl und die Vielfältigkeit. 

Und da tauscht man die verrücktesten Sachen.  

 

Das kann das Leben zwar durcheinander bringen  

aber ein bisschen Risiko muss ja manchmal sein.  

Wer nichts wagt, der kann auch nichts gewinnen,  

also bitte – lasst Euch einfach mal darauf ein. 

 

Ich geb Dir meine Einsamkeit und Du mir deine Sinnlichkeit. 

Du gibst ihm Deine Magenschmerzen und kriegst Probleme mit dem Herzen. 

Er gibt Dir seinen Komplex, du kriegst dafür mehr Sex. 

Sie tauscht ihren Wagemut gegen ihre Kontaktarmut. 

 

Er kriegt seine Effizienz, er kriegt seine Impotenz. 

Du willst seinen Waschbrettbauch? (Tja) Das denk ich mir, aber den will ich auch.  

Nimm doch Einfallslosigkeit im Austausch für was Schüchternheit. 

Und Du da tauscht dein Spießertum gegen ihren Alkoholkonsum.  

 

Er gibt seinen Pessimismus und kriegt ihren Despotismus. 

Sie kriegt sein markantes Kinn und er kriegt ihren sechsten Sinn.  

Du gibst ihr den Leistenbruch und kriegst dafür die Drogensucht.  

Und Du tauscht deine Traurigkeit gegen etwas mehr Gelassenheit. 

 

 (Du siehst nicht ganz zufrieden aus ...)  

 

Dann tausch doch deine Lethargie  gegen ihre Hysterie. 

Er kriegt ihre Schwindsucht, sie seinen Fußgeruch.  

Und er hat noch einen Tumor, den tauscht er für Humor. 

Und für meinen charmanten Stil bekomm ich ihr Sexappeal.  

 

Tipp Topp ohne Wiedergabe. Die Vereinbarung ist getroffen.  

Eine Rücknahme ist leider nicht möglich und der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  

 

Ich weiß zwar nicht, wie es Euch jetzt geht 

Und ob ihr überhaupt die Welt noch versteht. 

Falls nicht, müsst ihr unbedingt probieren 

Euch weiterhin – charakterlich zu optimieren.  
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